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Was Sie für Ihr 
Geld bekommen
Sie erhalten keine Zinsen, aber eine hohe 
Rendite: Mit Ihrem Geld schaffen Sie 
gute Chancen für Frauen und Kinder, 
eine Zukunft ohne Angst und Gewalt 
aufzubauen. 

Sie bekommen zeitnah eine Spenden-
bescheinigung, die sie dem Finanzamt 
vorlegen können. 

Spender mit Dauerauftrag bekommen 
die Spendenquittung für das laufende 
Jahr im Januar des neuen Jahres.

Ein Dankbrief hält Sie auf dem Laufenden 
und berichtet über Themen, die das 
Frauenhaus bewegen.

Unsere 
Spender/Innen
Wir veröffentlichen die Namen aller 
Spender und Spenderinnen auf unserer 
Homepage www.frauenhaus-bonn.de, 
außer, wenn sie nicht genannt werden 
wollen. 

Bitte tragen Sie Namen und  Adresse  
auf dem Überweisungsträger ein, damit 
wir Ihnen die Spendenquittung  
zuschicken können.

Frauen und Kinder 
brauchen unsere Hilfe!
Wir brauchen Ihre!

 
Rettungsringe 

5000
für das Frauenhaus Bonn



Wie das Frauenhaus 
finanziert ist
Es gibt Zuschüsse vom Land NRW und von 
der Stadt Bonn. Dieses Geld deckt aber 
nur einen Teil der Kosten. Den Rest muss 
das Frauenhaus aus Eigenmitteln selbst 
aufbringen. 

Weil dieses Finanzierungsmodell sehr  
unsicher und ganz und gar unzureichend 
ist, kämpfen wir seit Jahren für eine gesi-
cherte und bedarfsgerechte Finanzierung. 
Bis zur Durchsetzung unserer Ziele sind 
wir auf Geldspenden angewiesen, um die 
Eigenmittel aufzubringen.

Was wir brauchen
Die Rettungsringe stehen symbolisch für 
gespendete Geldbeträge. 

Die Größe des Rettungsrings bestimmen 
Sie. Rettungsringe können einmalig, oder 
als Dauerauftrag zugeworfen werden. 
Jede Geldspende hilft.

Was mit Ihrem Geld 
passiert
Ihr Geld sichert die wichtige und wert-
volle Arbeit im Frauenhaus. Es ermöglicht 
eine menschenwürdige Möblierung des 
Frauenhauses und schafft kindgerechte 
Spielräume. 

Sie investieren in die gewaltfreie Zukunft 
von Frauen und Kindern. Aus Ihrem guten 
Geld machen wir gute Arbeit.

Was ist ein  
Frauenhaus?
Das Autonome Frauenhaus Bonn steht Tag und 
Nacht Frauen und ihren Kindern offen, wenn 
sie von ihren Ehemännern, Partnern oder 
Vätern körperlich oder seelisch misshandelt 
werden. Es ist ein sicherer Ort, der Frauen 
Schutz bietet in einer Lebenssituation, die 
geprägt ist von Misshandlung, Demütigung und 
Nachstellung bis hin zu Morddrohungen. Im 
Frauenhaus können sich Frauen neu orientieren 
und prüfen, welche Schritte in ein gewaltfreies 
Leben für sie und ihre Kinder geeignet sind. 
Es ist mehr als ein Dach über dem Kopf, 
mehr als die bloße körperliche Befreiung aus 
der gewalttätigen Situation.

Erfahrene Mitarbeiterinnen 
• hören zu und bieten Gelegenheit, über 

die eigene Gewalterfahrung zu sprechen, 
verstanden und geachtet zu werden

• entlasten die Frauen praktisch und orga-
nisatorisch

• erarbeiten gemeinsam mit jeder Frau  
die Entwicklung neuer Perspektiven

• betreuen die Kinder und helfen ihnen bei 
der Bewältigung der erlittenen Gewalt

• begleiten zu vielen Behörden- und  
Gerichtsterminen

• sind im Krisenfall auch nachts und am  
Wochenende einsatzbereit

Wir machen diese Arbeit gerne, weil viele  
Frauen von hier aus den Schritt in ein eigen-
ständiges Leben ohne Angst und Gewalt schaffen.

Frauenhaus als 
„Intensivstation“  
Frauen, die ins Frauenhaus flüchten, verlassen 
nicht nur den Partner. Sie geben ihre  
Wohnung auf, verlieren oft ihre Arbeit und 
die sozialen Bindungen. Kinder müssen einen 
Schulwechsel und den Verlust ihrer Freunde 
verkraften. Frauen und Kinder haben Schreck-
liches erlebt und überlebt, aber sie verfügen 
über eine große Kraft, denn sie haben es 
geschafft, sich aus der Gewalt zu befreien. 

Frauen spüren ihre Stärke, wenn sie sich für 
ihre Mitbewohnerinnen engagieren. Sie 
nehmen neue Frauen und Kinder in Empfang 
und helfen ihnen, sich im Haus zurecht-
zufinden. Sie hören ihnen zu und vermitteln, 
dass auch sie ähnliches erlebt haben. So ist
das Frauenhaus immer wieder auch ein Ort  
der Solidarität.

Ohne die Hilfe im Frauenhaus wären viele in 
ihrer zerstörerischen Beziehung geblieben, 
oder aus Angst und Mutlosigkeit wieder zum 
Misshandler zurückgekehrt. 

Auch für Kinder bringt der Aufenthalt im 
Frauenhaus Orientierung in der neuen 
Situation. Es gibt Schutz, Trost und verlässliche 
Erwachsene, die verloren gegangenes 
Vertrauen wieder aufbauen.

Helfen Sie uns, 
damit wir weiter  
helfen können.
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